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Liebe Eltern und/oder Erziehungsberechtigte  
 
Guten Tag!  
Heute sende ich Ihnen über unser iServ-System einen 
Elternbrief, um Ihnen zu zeigen, dass dieser Verbindungsweg  
wichtig ist/werden wird. 
 
Folgende Bitten habe ich: 

1. Werben Sie weiter bei anderen Eltern, dass diese sich in IServ registrieren. Registrieren Sie 
sich selbst bzw. helfen Sie anderen die sog. Mailweiterleitung einzurichten! Halten Sie auch 
Ihre Kinder dazu an, dass diese durch die Schule über iServ erreichbar sind! 

2. Sprechen Sie mit Ihren Kindern viel über das KGH. Teilen Sie uns mit, wenn etwas auffällig ist! 
Wir können nur reagieren, wenn wir Informationen erhalten. 

 
Allgemeine Informationen: 

1. Projektwoche vom 21. bis 25. Juli:  
Die Planung schreitet voran. Es werden bereits viele interessante Projekte angeboten, aber 
eine Veröffentlichung für die Schüler erfolgt erst in einigen Tagen (Ende Mai). Die 
Projektwoche findet vom 21. bis 25. Juli statt. Am 25. Juli ist ab 19.00 Uhr eine 
Elternveranstaltung mit dem Motivationstrainer Christian Bischoff geplant. Das wird 
sehr interessant werden. Das Anmeldeverfahren – rein rechnerisch könnten aus Platzgründen 
nicht alle Eltern teilnehmen - wird rechtzeitig bekannt gegeben werden; der Eintritt ist frei. 

2. Schulfest am 26. Juli, 12.00 bis 16.00 Uhr: 
Am Samstag, dem 26. Juli 2014, findet von 12.00 Uhr bis 16.00 Uhr ein Schulfest statt. Bitte 
halten Sie sich schon jetzt diesen Zeitraum frei, um an der Ergebnispräsentation der 
Projektwoche und den weiteren Aktivitäten teilzunehmen. Wir freuen uns über Ihren Besuch. 
Sie dürfen auch weitere interessierte Personen mitbringen. 

3. Neues Stundenplanprogramm:  
Wir haben - zurzeit noch hausintern - ein neues Stunden- und Vertretungsplanprogramm 
eingeführt. Nach einer kurzen Testphase ist dieses System über iServ für Eltern und Schüler 
einsehbar, und zwar so, dass auch Sie von zu Hause aus Stundenplanveränderungen 
tagesaktuell übers Internet einsehen können. Dies geht dann maximal für drei Schultage im 
Voraus und natürlich kann sich am jeweiligen Tag morgens der Plan ändern, wenn es 
notwendig wird. 

4. Abitur 2014:  
Zurzeit schreiben die Abiturienten die Abiturklausuren. Nach der Klausurphase werden dann 
am Mittwoch und Donnerstag, dem 4. und 5. Juni 2014, die mündlichen Prüfungen stattfinden.  
Dabei sind insgesamt fast alle Kollegen als Prüfungsvorsitzende, als Prüfer oder Protokollanten 
beteiligt. Das würde bedeuten, dass an vielen Tagen Unterricht ausfallen oder vertreten 
werden müsste, wenn wir die Prüfungen nicht konzentrieren. Das geschieht am Mittwoch, dem 
4. Juni. An diesem Tag wird der reguläre Unterricht ausfallen, die Schüler haben einen 
Studientag. Die Kolleginnen und Kollegen prüfen dann ganztägig, um den Unterrichtsausfall an 
anderen Tagen zu minimieren. Die Jahrgangsstufe 11 sollte – nach Voranmeldung und mit 
Zustimmung der Prüflinge – an den mündlichen Prüfungen teilnehmen, um Erfahrungen zu 
sammeln. 
Die Abiturentlassungsfeier findet in diesem Jahr erstmalig an einem Freitag, dem 11. Juli 2014, 
statt. 

  

5. „Giftköder“:  
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Sie haben sicher durch Ihre Kinder von den „Giftködern“, die vor einigen Tagen in 
Randbereichen des Schulgeländes sichergestellt wurden, gehört. Das war ein Einzelfall. Das 
Schulgelände wurde mehrfach überprüft. Es wurden keine weiteren gefährlichen Stoffe 
gefunden, und regelmäßige Überprüfungen finden weiterhin statt. Der Landkreis als 
Schulträger sorgt für die Sicherheit auf dem Schulgelände und die Polizei wurden informiert. 
Die sichergestellten Proben werden untersucht und die Polizei ermittelt. Ggf. berichte ich noch 
einmal darüber. 

6. Das F-Gebäude 
wird mit Beginn der Sommerferien für etwa acht Monate geschlossen, weil es saniert und 
modernisiert wird. Deshalb werden zurzeit Räume zusätzlich erstellt, die dann den Unterricht 
aus dem F-Gebäude aufnehmen werden. Wir nennen diese Räume „Kompensationsräume“. Ein 
sehr schöner Raum entsteht gerade im unteren, südlichen Bereich der Bibliothek. Dieser Raum 
ist jederzeit auch von außen einsehbar, weil er über eine sehr große Fensterfront (im 
Erdgeschoss) verfügt. Sie können gern einmal dort hineinschauen - auch außerhalb der 
Öffnungszeiten der Schule. Es ist der Raum an der Klosterkirche, auf den man von der 
Neustadtstraße aus zuläuft. 

7. Die Klosterkirche  
hat am westlichen Ende bisher einen offenen, quadratischen Teil gehabt. Dieser Teil wird 
gerade verändert, geschlossen. Mit großen Fensterfronten entsteht dort ein Raum, der später 
auch von der Klosterkirche aus zugänglich sein wird und einen sehr schönen Blick auf den 
ehemaligen Klostergarten erlaubt. Die Initiative dazu ging vom „Verein der Freunde und 
Förderer der Klosterkirche e.V.“ aus, sie wurde aber auch unterstützt und finanziell gefördert 
durch den Landkreis Emsland und die Stadt Haselünne. Das wird – so kann man sagen – sehr 
schön. Obwohl dieser Raum kein Kompensationsraum im o. g. Sinne ist, könnte er vielleicht 
auch für schulische Zwecke genutzt werden, weil die Klosterkirche ein Gebäude im Bestand des 
KGH ist. Das warten wir aber noch ab. 

8. SHS (Schüler helfen Schülern) 
Mir einem Unterstützungssystem SHS möchten wir Wissenslücken schließen helfen. Zurzeit 
versuchen wir ein System zu errichten, in dem Schüler andere Schüler im Lernprozess 
unterstützen. Deshalb taucht das Kürzel SHS in Zukunft gelegentlich auf. 

9. Handyverbot bei Klassenarbeiten 
Laut Konferenzbeschluss ist das Mitführen eines Handys während einer Klassenarbeit 
untersagt. Diese rigorose Vorgabe dient der Chancengleichheit. In diesem Zusammenhang gilt 
vor dem Hintergrund des Verbotes der sog. Anscheinsbeweis, nachdem der Vorwurf der 
Täuschung nicht bewiesen werden muss.  

 
Soweit der Einblick in unsere Arbeit. Ich wünsche Ihnen allen ein schönes Wochenende. 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 


